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Bekanntmachung.
Zur Durchführung des seit dem1. Oktober 1901

,n Kraft getretenen ReichSgesctzes, betreffend den
Ncrkedr mit Wein, weindaltigennnd Weinähnlichei:
Getränken vom 24. Mai 1901 - Reichr-Gesetzbl.
S 175 — ist Seitens der zuständigen Herren
Minister bestimmt worden, was folgt:

Betriebe, in welchen getrocknete fruchte oder
cinacdrückte Moststoffe bei der Herstellung von
-̂ eiertweinen ausländischen Ursprungs verwendet
werden, sind nach 8 8 No. 3 des Gesetzes von dem
Inhaber vor dem Beginne des Geschästsbetnebes
der zuständigen Behörde anznzcigcn. Diese Anzeige
bat nicht in jedem Einzelfalle der Verwendung von
Früchten und Moststoffcn der bezeichnetenArt,
iondern nur einmal nnd zwar an den RcgierungS-
Präsideitte» für solche Betriebe zu erfolgen, in
denen eine derartige Verwendung stattnndcn soll .

Wiesbaden , den 19. Februar 1902.
Der Königl. Reaierungs-Prafident.

Auszug
aus der Polizei-Verordnung, betreffend das Melde-

wescn vom 17. Februar 1900.
Z 6. Durchreisende Fremde.

Durchreisende Fremde (Badegäste, Reisende 2C.),
welche in Privathäusern für Entgelt oder unent¬
geltlich Wohnung nehmen, sind binnen-4 Stunden
durch den Wohnungsqcber bei dem Bureau des
Polizeireviers an- bczw. abzumelden.

Gast- und Hervcrgswirtbe haben täglich bis
rl Uhr Vormittags alle während des vorher-
grgailgencn Tages oder während der Nacht an-
gekommcnen bezw. abgereistcn Fremden bei dem
Bürcau des Polizei-Reviers an- bezw. abzuineldeir

Die Meldung der Fremden geschieht schriftti«
onrch zwei Meldezettel, welche enthalten mnffen.
Vor- und Zuname, Stand oder Gewerbe, Geburtr-
nnd Wohnort und Nationalität des Fremden.

Die Gast- und Herbergswirlhe sind verpflichtet,
ein Fremdenbuch nach dem Muster 4 zu halten,
dasselbe einem jeden Fremden alsbald nach(einer An¬
kunft zur Eintragung vorzulegen nnd auf die richtige
und vollständige Ausfüllung der Rubriken zu achten.

Vorstehendes wird hiermit wiederholt zur
allgemeinen Kcnntniß gebracht.

' Wiesbaden , den6. Februar 1902
Der Polizei-Präsident. K. Pi v. Rarrvor.

Bekanntmachung.
Es wird darauf hingewiesen, das; es im eigene»

Interesse der Arbeitgeber liegt, bei Errichtung oder
wesentlichen Veränderungen ibrer gewerblichen An¬
lagen den Königlichen Gewerbeanfsichtsbearnten
(Gewerbe-Inspektor) zu Ratbe zu ziehen, damit zur
Vermeidung nachträglicher Weiterungen und un-
nöthiger Kosten von vornherein d,e>enigen Ein¬
richtungen getroffen werden können, deren es zur Er¬
füllung der durch die Bestimm»!,gen der 88 l ‘20a, il
der Gewerbeordnung den Betriebsunternehmern
auferlegten Pflichte» bedarf.
Der Dolizei-Bräsident. K. Prrnz v. Rattvor.

Bekanntmachung,
betreffend das Verbot des Fuhrvcrkchrö
auf dem Platze zwischen der Evangettschcn
vauptkirchc nnd »cm Marktkellcr, zowre
zwischen diesem nnd dem Rathhanse befind¬
lichen Fahrstraße während der Marktzcit.

Ans Grund des 8 73 der Polizei-Verordnung
vom 18. September 1900 wird biermit bestimmt:

1) Das Befahren des für den Fnßganger-
oerkehr bestimmte» Platzes an der Westseite der
Evangelischen Hauptkirche zwischen dieser und dem
Marklkeller mit Fuhrwerken aller Art ist verboten.

Ebenso ist cs untersagt, bemannte oder, »>-
bespannte Fubrwcrke aus diesem Platze aufzustellen.

2) Der Verkehr mit Fuhrwerken aller Art,
welche nicht den Marktzweckendienen bezw. nicht zur
An- oder Abfuhr von Marktgegenstande» bemnirm
ind. auf der Fahrstraße zwischen dem Ratbbau?
and dem Marklkeller ist während der Marktzett,
also zwischen6 Uhr Vormittags nnd 2 Uhr Nach¬
mittags, untersagt. , . .

Zuwiderhandlungengegen diele Anordnungen
Werden mit der im 8 75 der obengenannten Ver-
erdnuna angcdrohten Strafe geahndet.

Wiesbaden , den 21. November 1901.
Der Königliche Polizei-Prästdent.

K. Prinz von Ratibor.
Bekanntmachung,

betreffend de« Tarif für Droschken mit
Fahrpreisanzcigen.

' Mit Zustimmung des Magistrats fällt in dem
lw „Rheinischen Kurier" No. 170, Mittags -,nsgabe
vom 6. April 1901, veröffentlichten Tarif sNr
Droschken mit Fahrpreisanzeigern unter
Zuschlägen „ „ ,

ü's für Rundtourfahrtcn
öie Position No. 31, sowie der danach solgeiide
Satz einschließlich des .Datums des Tarifs vom
1. April d. J . ab fort und tritt dafür mit
dem genannten Tage Folgendes m Kraft:

31. Für sämmtliche im Droichkentarn I C von
No. 65 bis cinschließlich No. 100 aiifgefuhrten
Rnndtonrfnlrten , soweit dieselben von ein¬
spännigen Droschken anSgcführt werden.

Nur ^mit^einem Pferde bespannte Droschken
sind nicht verpflichiet, di- im Droschk-ntam nnter
I li No. 35, sowie von No. 45 bis cniichließli-h
No. 50. von No. 54 bis ein,» l,-8 ,ch No 64 und
unter 1 6 von No. 88 bis emschlietzlich No. 100
anzunehmen. ..

Wiesbaden , den 19. Marz 1902.
Der Polizei-Präsident. K. Prr » ! v. Rat , vor.

Auszug aus dem Droschkcntaris
I . Toursahrtr « .

Eine Lourfahrt ist nicht als unterbrochen an-
zusehen, wenn durch das Ein- »nd AuSsteigen
eines Fahrgastes ein Aufenthalt von nicht langer
als zwei Minuten entsteht.

Kutscher, welche bestellt werden,, vom Halte¬
platz aus einen Fahrgast vom Hause abzuholen.
haben die Fahrt zum Abbolen unentgeltlich zu
leisten nnd dabei dem Besteller ans dessen Wunsch
die nneiitgellliche Beinitznng der Droschke z»
gestatten. Ist der Besteller der abzuholendc Fam-
gast selbst, so hat derselbe vom Augenblick der An¬
nahme der Droschke auf dem Halteplatz oder dort,
wo die Droickke angenommen wird, die Fahrt zu
bezahlen. Müssen Kutscher am Hause länger al®

' fünf Minute» warten, so hoben sie ^ rnerbm sur
jeden auch nur angefangenen Zeitraum des Wartens
von fünf Minuten 20. Pf . zu beanspruchen.
JA.  Fahrten innerhalb der Stadt und Land¬
häuser und zwar bis zu folgenden Punkten:

a. im Ncrothal bis zur Nerobergstratze.
ansschl. der letzteren, t

b. Kapellenstraße bis zur Ecke des Thor-
bcrgweges,

0. Jdstcincrstraße bis zur Ecke der prosecr.
Ringstraße (jetzt zwischen No. 3 und No.o),

d. Sonnenbcrgcrstraße bis zu der, der
Stadt zunächst gelegenen Grenze der Kronen-
brauerei, „

e. Parkstratze bis zur Ecke des Parkwegcs,
k. Bierstadtcrstraße bis einschl. derAlwincn-

»nd Solmsstraße, sowie der Sopbienitraße,
g. Frankfurterstraße bis zum Haingrabr»,

einschließlichder Lanaenbeckstraße,
b. Mainzerstraße bis zum Eisenbahn-

Ilebcrgange, :
1. Schlachthansstraße bi«zum Schlachtham
lr. Biebricherstraße bis zur Möhrmgstratzc,

eiiischlicßiich letzterer,
l.  Schicrsteincrstraßc bis zur diesseitigen

Grenze des Exerzierplatzes.
m. Dotzheimerstraße bis zum Fahrweg imch

der Wellritzmühle. nächst dem städtischen
Billlenstall,

n. Lahnstraßc bis zum Halffe Do. 3,
ö. Aarstraßc bis zur Schleifmnble.
p. Walkmnhlstraßc bis zur Bachmav-rür ..
q. Platterstratze bis zur Mundung der

Nothstraße. .Einsp. Zwciiv.
Mk. Pf . Mk. Pi.

bei 1 bis 2 Personen . . . - — 60 — W
bei 3 bis 4 Personen . . . . — 30 1 iu

Ueber diese Punkte ,binans
bis zum Ende der zusammen-
bängenden Häuser der vorge-
dochten Straßen , einschl., der
NeroberqstraßcnndderLanzstraße
bei 1 bis 2 Personen. — 80 1 -0
bei 3 bis 4 Personen . . . . 1 — 1 4U

Bei Fnbrten ans den Eis'en-
babnböfen 20 Pf . mehr.

Das Warten beim Abbolen
von Fahrgästen zur Tageszeit
muß während der ersten »uns
Minuten unentgeltlich geschehen;
für jede weiteren, wenn auch
nur angefanoenen fünf Minuten
werden vergütet . — _  - u

is . Fahrten außerhalb der Stadt und
Landhäuser.

Aus in jedem Wage» besindlichen Svezial - Tarif
zu ersehen.

c . Rnnd -Tourfahrten . . .
Ans in jedem Wagen befindlichen Spezial -^ arn

' zu ersehen.
IU . Zeitsahrten

a. Für eine Fahrt innerhalb
der nnler 1. A- für
Tonrfabrten angeaebenen.
Grenzen ohne Unterschied der
Personenzobl, pro Stunde 2 — 3 —

b. Für eine Fahrt außerhalb der
für Tonrfahrten unter TA.
anaegebenen Grenzen, ohne
Unterschied derPersonenzahl,
vro Stunde . 2 80 4
Bei Zeitsahrten außerhalb der unter I . A

angegebenen Grenzen, ist, falls die Fahrten auner-
halb dieser Grenzen beendigt werden, der Fabrvrei?
für die Rückfahrt ans den, kürzesten Wege bis zn
den unier I . A. angegebenen Grenzen nach den
Sätzen für Zeitfahricn z» zahle».

Di- Taxe ist van Viertel zu Diertplitiinde zu
berechnen. Jede angefangene Viertclstiinde wird
für voll gerechnet.
III . Für Fahrten während der Nachtzeit,
wiveit dieselben ans den Wartevlätze» und Straßen
zu sofortiger Ansstthrnng übernommen werden, ist
der dovvelte Fahrpreis,zu,entrichten.

Als Nachtstunden werden betrachtet:
a. in der Zeit vom 1. April bis ein'chl.

80. September: die Sttmdcn von 11 Uhr
Abend? bis 6 Uhr Morgens,

b in der Zeit vom 1. Oklobcr bis eimchl.
81. März: die Stmiden von 11 Uhr
Abends bis 7 Ubr Moraen?.

Bei Droschken, welche kür die Nachtzeit bestellt
werde», ist der dreifache, jedoch, wenn es sich um
eine Droschkensahrt nach den Frühzügen der Ellen-
bahnen handelt, nur der doppelte tarifmäßige
Taaesfabrvreis zu entrichten. .

Das Warien beim Adholen von Fabrgaiteii
während der Nachtzeit muß . für .die erste.Viertel-

stunde ohne jedes Entgelt flefcbet,en; fürj -de
weitere angefnngencbezw. vollendete Viertklstunde
werden 50 Pi . sur Eiuspanncr und 7c>Pf . sur
Zweispänner vergütet.

i v . Fahrten aus und nach den
Eisenbahnhösen.

Für die Fahrten aus den Eisenbahnhösen ist
während der TogeSzeit zu den aä I »nd Il ae-
na,inten Sätzen ei» Zuschlag von 20 Ps . zu tablen.

Für die Fahrten au« und nach den Eisen-
bahnböfe» ivähreud der ad III »»üEacbenen̂ -
seit ist nur der doppelte ad I und II sestges etztc
Tagesfohrprcis ohne Zuschlag zu berechnen.

V. Der zum Abftolcn aus dem Theater
bestellte Droschkenkutscher kan» den ad III ge¬
nannten doppelten Fahrpreis ni- verang -n. da¬
gegen müssen ihm für da« Warten 50 Ps. besonders
gezahlt werden.

VI . Die Führer der sogenannte«
Damen -Phaetons

(Ponnh-Fubrwerke) sind berechtigt, bei Zeitfahrten
ein Drittel der Taxe mehr zu fordern.

VII . Die Führer von Schlitten
ffnd berechtigt, ein Drittel derTaxe inehrzu fordern.

VIII . Bei Fahrten außerhalb der Stadt
ist das kleine Handgepäck, wie Handkoffer, Hut¬
schachtel und Neisesack, frei. Dagegen »st,üri -des
arößerc Stück Gepäck 50 Pf . ohne Rücksicht ans
die Entfernung zu entrichten,
in . Den Droschkenkutschern ist es untersagt
Triukaelder zu perlangen.

Wiesbaden , den 1. November 1901.
Der Volizei- Präsident. K. Prinz v. Ratzbor.

Bekanntmachung.
Diejenigen 'Militärpflichtigen , welchem

Jahre 1882 geboren und sich dieses zur
Nttisterung hier gestellt habe», werden hierdurch
anfgefordcrt, ihre Loosnngssche »« « 'nnerbalb
14 Tagen im Rathhause, Zimmer No. 38 a,
1. Obergeschoß, abzuholen

Wiesbaden , den 24 Marz 1902.
Der Magistrat. I . B-. Htß-

Auszug aus der Feldpolizei-
Verordnung vom 25 . Mai 1884.

8 8. Tauben dürfen während der Saatzeit
im F'rühjahr und im Herbst nicht an« den Schlagen
gelassen werden. Die Dauer der Saatzeit bestimmt
alljährlich das Feldgericht.

8 17. Zuwiderhandlungen gegen die Bor-
schriste» dieser Verordnung werden mtt Geldstrafe
bis zu dreißig Mark, im Nichtbeitrelbungsfall mit
entiprechender Haft bestraft.

Die Frühjahrs -Saatzeit dauert, von heute
anfangeiid, bis zum 15. Mai 1902.

Wiesbaden , 22. Mar, 1902 aSkr „, r
Der Oberbürgermeister. In Vcrtr.: Korner.

Bekanntmachung.
Die am 17. März d. I . in den Districten

. .Würzburg und Keffel^ nbgchaltene Holz-
veisteigenmg ist genehmigt wô en »»d wird das
versteigerte Holz, vom 2a . d. M . ab zur Avsnyr
hiermit überwiesen . ^

^ Wiesbaden , den 24. Marz 1902.
Der Niagistrat. In V-rtr . : Korner.

Bekanntmachung,
betreffend das Droschkenfuhrwese « .
Es wird biermit zur Kenntniß der Mitglieder

des Wiesbadener DroschkenveNtzer-BerernS
aebracht. daß vom 1. Avril d. I - ab aus den
folgenden Droschke,ibalteplatzen der Stadt W,f ».baden die daneben angegebene Zahl Droschken
Aufstellung zu nehmen Droschke».

1 Am Krieaer-Denkmal im Nerothal . . 2
2. In der Saalgasse an der Mündung in

die Taunusstraße . |
3. Ans dem Kranzplatz ö
4. In der Sonnenbergerstraße, an den durch

die Kuranlagen führenden Chaiienweg -
5 Bor der alten Kurbaus-Colonnade . . w
6. Vor der neuen Kurbaus-Colonnade(auch

Thcater-Colonnode gen.) .
An allen Abenden , an welchen Vor-

fiellnngen im Kgl . Theater stattfinden , bl-'bi
>ier vorgenannte Halteplatz nur bis >> - » »r
Abends mit 20 Droschken , nach Nh,
Abends nur mit 10 Droschke» besetzt.
7 An der Südseite des Ratbhanses . . . 4
8 Aui der Südseite der Mus-umstragc . 3
9 Auf der Oftleite der Victoriastraße, an der

Mündung in die Frankkiirterktratze. b
10 In der Blumenstraße— Westseite— an

hPT Mündung in die Bierstadterstraße 3
11. Aus dem südlick-n Fabrdamme der Rhelli-

straße vor dem Ludw'gsbabnhof . - 20
12 Auf dem Reitwege der Rheinstraße. an-

fangend an der Rbeinbabnstrane . . 19
!3 Ans dem Reitwege der Rheinstraße, an-

fangend an der Moritzstraße . . . 19
14 Ans dem Reitwege der Rbtinstraße. an- ■

fangend an der Wörthstraße . . . °
15. Am Kaiser-Fr !edrich-Ri»g, an der Münd¬

ung der Moritzstraße . ”
16. Ans dem Manritinsplatz. ö

Den für den Erscnbahndieitst bestimmiei:
Droschken sind nachfolgende Halteplätze angewiesen
morden: _ .

a. für den Dienst ans dem Taunus-
nud Lndwigsbahnbof auf dem nörd¬
lichen Fabrdamme der Rheinstraße, aniangend
an der Mainzerstrabe: .

b. für den Dienst aus dem Rhe .nbahn-
hos auf dem Reilwege der Rheinstraße,
nttfcuifleub an der Adolpdstraße ln der
Richtung nach der Nicolasstraße.

Die vorstehend zu 2. 3, 5, 6, 11 und 13 ge¬
nannten Halleplätze sind, von Morgens 6 Uhr ab
mit ie 2 Droschken zu besetzen.

Der zu 16 aenannte Halteplatz ist er» von
3 Ubr Nackmittaas ab mit der angeaebenen Zab
Droschken zu besetzen. ' während die Dienstzeit
sämmlllcher übrigen Droschken ans den vorae-
namitk» Halteplätzen um 7 Ubr Moraens beginnt.

Mit Ansnabm- von 10 Droschken aus dem
Haltevlatz vor der alten Kurhanscolonnadê bezw.
Nach beendigter Vorstelliina im Königlichen̂ .beatcr

oder wenn ioldie Vorstellung nicht itattnnde
— auf dem Haltevlatz vor der neuen Kurban?-
tolonnade tauch Tbeatercolonnadcgenannt), deren
Dienstzeit bis Nachts 12 Uhr iväbrt. dauert die
Dienstzeit sämmtlicher übrigen Droschken ant de»
kialievlätzcn bis 11 Uhr Abends. . ^
Der Nnli-Pi-Nrästbent. K. Prinz v . Rat,vor.

Berdingmig.
Die Spengler - u. Jttstallations -Arbeitev

zur Unterhaltung, der städtischen Gebaud.
und deren Entwäffcrungs - Anlage « im
Rechnungsjahr 1902 soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angcbotsformulare u. VcrdingungSlinttrlagerl
können während der Vormittagsdienststundenim
Ratbbause Zimmer No. 5i , eingesehen, oder
von dort gegen Baarzahlun« oder bcstellgeldsrei-
Einsendung von 50 Ps. sur Unterlagen be .
Lpengleiarbeiten nnd 1 Mk. desgl. betr.
Installations -Arbeiten bezogen werden.

Verschlosseneund mtt entsprechender Auffchri
versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 29 . Marz 1902»
Vormittags 11 Uhr,

Hierher einzureichcn. ^
Die Eröffnung der Angebote erfolgt m

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebe»«!, und ans-

gefüllten V-rdingungssormular eiiigercrchten An¬
gebote werden berück,ichtigt.
■' Zuschlagsfrkst: 3 Wochen„

Wiesbaden , den 15. Marz 1902.
Stadtbauamt , Abtheilung t»r Canalisattonswesen.

Frcnsch. _

Verdingung.
Die Lieferung des JahreSbedarfSvon ungefähi

U0 Stück vlaulcinenen Arbeiter -Jacken,
80 Stück Dienstmützen nnd 0 Stuck Dienste
rücken aus blaucm Tuch für das Rech,rungs.
fahr 1902 soll im Wege der ossentlichen Aus-
ichreibung verdungen werden.

Anqcbotsformulare und VerdlNguiigSunter-
iaaen können während der Vonnittagsdienststnnden
im Rathhause. Zimmer No. 37, -"' iüsthrn oder
auch von dort gegen Baarzablung oder bestellgeld-
freie Einsendung von 50 Pf . bezogen werden,
^erschlossene nnd mit entsprechenderAufschrift
v:rjchene Angebote sind sPät-stenS,biS

Sonnabend » den 29 . Marz 190 »,
Vormittags 11 '/- Uhr, .

hieiher einznreichen. Die Eröffnung der Angebote
erfolgt l» Gegenwart der etwa erscheinenden An¬
bieter Nur die mit dem vorgeschriebenen und
ansgefüllten Verdingungsformularemgercichteil
-ingebote werden berücksichtigt. Zuschlagsfristt
^ " Wiesbaden , den 14. März 1902.
Dtadtdauamr, Abtheilung für Canalisattonswesen.
~ Frensch. _

Bekanntmachung.
Interessenten werden hiermit ausdrücklich da¬

rauf hingewiesen, daß sic bezüglick der AutstellungIltbts »>-" |vn , Ilv k'vn ' «»r ,
und Verwendung von AcetvleugaSapvaratcn von
den Lieferanten Gewähr für bie richtige Aus¬
führung und Aufstellung dieser Apparate ver¬
langen müssen.
Ter Polizei-Präsident. K. Prmz v. Ratibor.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung einer ca. 240 m

lanaen Bctonrohr -Canalstrccke des Profils
30A>0 cm n-dst Nebenbanten, i» der Bievricher.
ttrake. Ostscite, von der Neudorferstraße aüf-
wätts Men im Wege der öffentlichen An?-
idireidung verdiinge» werde».

AngebotSsormuIare, Verdingungsunterlagen
»nd Zeichnungen können während der Vormittags-
dienststunden im Rathhause, Zimmer Nö. 72. em-
g-iehen, die V-rd>»glii,gSiint-rI°gtii im Zimmer
No 57 gegen Baarzählnng oder b-steUgeldfreie
Einsendung von 50 Pfg. bezogen werden.

Verschlossene»nd mit entsprechenderMsschnft
versehene Angebot- sind spät-st-nS bis

Mittwoch , den 2. April 1902,
Vormittags 11 Uhr , _

hierher einzureichen, um welche Zeit auch dl« Er¬
öffnung der Angebote in Gegenwart der etwa er»
scheiiiendcnAnbieter erfolgt.

Rur die mit dem vorg-schrikbeneu und aus»
gefüllten BerdiligunaSsoimular cingereichten An»
gevote werden berücksichtigt, ■

Wiesbaden , den 14, Marz 1902.
tzladldauailik, Ablheilunq m  Can - l>!at'onswe,e»Frensch.
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Bekanntmachung.
Der ĵ lucfttluncnplan für die Eliiabethciistraße

non Haus No. 11 bi? 31 ist durch Mag'ttralS-
Bcschlutz vom 15. März er. .endgültig icftgeietzi
worden und wird vom 22. März er. ab wettere
8 Tage im Rathdaus 1. Oberaefchoß, Zunmei
No. 38», während der Dienststunden zu Jeder-
rravns Einsicht offen gelegt.

Wiesbaden » den 19. März 1902.
Der Magistrat. I . V.: F robeniuö.

Bekanntmachung.
Im Hinblick aus da? demnächst beginnende

neue Rechnnngssahr werde» hiermit dicieniqcn
HauSeigenthümer, Hausverwalter oder
welche wünschen, daß die Reinigung der « anv-
uud Fettsänge in ihren Hofraiilieii durch da?
Stadtbauamt aus ihre Kosten bewerkstelligt werde,
gebeten, die hierzu erforderlichen schriftlichen ooer
mündliche» Annieldungenschon setzt bciorgcn zu
wollen, damit die Aufnahme rechtzeitig erfolge»
und alsdann sofort zum 1. April d. iy. mtt otn
Reinigungen begannen werden kann. ,für oie-
jenigeu Grundstücke, deren Sinkstoffbehalter bereit,
dureh das städtische Reinigungsunternebmen
gereinigt werden, ist eine erneute Anmeldung
nicht mehr erforderlich.

Wiesbaden , den 21. März 1902.
Das Siadtbauamt , Abth. für Cgnalisationswesen.

Arensch. __
Verdingung.

Die Arbeiten zur Herstellung einer ea. 70 lsd.
Meter langen Canalstrecke au? kreisrunden «tttn-
reugröstren von 35 Cmtr. Durchmeffer iw
..Lebervcrg " sollen int Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Zeichnungen können während der Vormiltags-
dienststunden im Ratbbause, Zimmer No. i2,  ein-
gefchen. die Verdingungsunterlagen>m Zimmer
No. 57 gegen Baarzahlnng oder bcstellgeldfreie
Einsendung von 50 Pf . bezogen werden. ■

Verschlossene und mit entsprechender Anffchrill
versehene Angebote sind ivätestens bis

Mittwoch , den 2. April 1SV2,
Bormittags 11V» Uhr,

hierher cinzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung
der Angebote in Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter erfolgt.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ans-
gefüllten Verdingungsformnlar eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden , den 20. März 1902.

Stadtbauamt,
Avtheilung für Canalisationswe,en.

Berdingung.
Die Lieferung des Bedarfs an Farbwaarei!

und Materialien, wie Firniß , Leinöl, sowie
sonstigen verschiedenen Artikel der Drogerie im
Rechnungsjahr 1902 soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare nnd Verdingungsunter¬
lagen können während der Vormittagsdienststunden
im Ralhhause, Zimmer No. 41 eingesehen, die
Verdingungsunterlagen auch von dort gegen Baar-
zahlmtg oder bestellgeldsreie Einsendung voiic>0 4-Z.
und zwar bis zuni letzten Tage vor dem Termin
bezogen werden. ^

Verschlossene it»b mit der Aufschrift Ltr . A. -oOO
versehene Angebote sind spätestens bis Mittwoch»
den 2. April 1902 , Vormittags 10 Uhr,
hierher einzureichen. .

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinendenAnbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ans-
gesüllten Verdingunasformülar eiligeres» ' ""
geböte werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden , den 21. März 1902.

Das Stadtbauamt , Avtheilung für
Straßenbau.

Bekanntmachung.

Ausschrcibimg vergeben werden.
Schriftliche Angebote sind, mit entspi

Aufschrift versehen, bis spätestens Donner
27. d. M., Mittags 12 Uhr, einzureichen.

oeltlich in Empfang genommen werden.
Wiesbaden , den 22. März 1902.

Die Verwaltung

Bekanntmachung.
Im Hinblick ans die beoorirebendc Zctt des

Wohnungswechsels wirv hi-ttdnrch auf die
Beachtiing de« 8 12» der Vestiminunge» über die
Abgabe von Ga« znm Prwatgebraucke, lautend:

„Der Gasabuchmer ist verpflichtet, sovatd
er auf den ferneren Gasbezug verzichtet,
dieses der Verwaltung mündlich oder schrift¬
lich anzuzeigen und die rückständigen Be¬
träge zu zahle». Meldet derselbe die Gas-
benutznng nicht ab, so bleibt er so lange für
die Bezahlung auch des von seinem Nach¬
folger verbrauchten Gases verpflichtet, bis
diese Anzeige erfolgt oder der Uebergang
der GaSklnrichtiingen auf einen anderen
Gasabnebmer von Letzterem bei der Ver¬
waltung des Gaswerks anqemeldet ist ,

wiederholt ergebenst aufmerksam gemacht und
gleichzeitig ersucht, vorkommende Aendernngen
rechtzeitig anmelden zu wollen.

Wiesbaden , den 20. März 1902.
Der Dircctor

der städt. Wasser-, Gas - und Elektrizitätswerke.
In Vertr .: Schwegler ._

Verzeichnis der Feuermelder und
der Schlüssel zu denselben.

Betr . Accise.

Div.-Pfr.

hei uns schriftlich oder zu Protokoll zu stellen.
Wiesoaden » den 19. März 1902.

_ Städt . Aeeife-Amt.

Feldpolizeilichc Aufforderung.
Die Grundbesitzer'in der hiesigen Gemarkn

werden hierdurch ersucht. Anmeldungen über fehlen̂ .
Grenzzeichen an ihren Grundstücken bis zum
3 April d. Jr . in dem Ratbbause, Zimmer No. 53.
in den Vormtttagsdienststnnden zu machen. *

Wiesbaden , den 26. Februar 1902.
Das Feldgericht.

Lfde. 2
No. z

)-- !
rf Straße ' 9lo. Schlüffelhaben:

1 I Aarstraße 12 Blum, Fuhr-
Unternehmer.

2 II Albrccht-Nicolas- 1
FrauSeibMw.straße Ecke 153 II Lahuhoiftraße Botenmeister

Reg.-Geb.
4 I Liebr.-Möhring-

stratze Ecke ikönig, Bieb-
richerstraße 6.

5 I Biebricherstraße
am Rondel am
Wärterbaus

12
der Bahnwärter

6 II Bierstadterstraße
7 II Bierstadtcrstraße-

Alwinenstr.Eckc\ der Sckulpedell8 I Bleichstraße 30
gegenüber.

9 III Knrfaalplatz, alte
Colonnade derColonnadcn-

Auiieher.
10 I Dotzheimerstraße 52 Fabrikbesitzer

Dorer.
11 IV Eniilien-Kapellen'

straße Ecke
12 I Emser-Qucrfcld-

straße Ecke
13 II Frankfurterstraße 20
14 II Frankfurterstr .-

Martinstr . Ecke
j 15 II Friedr .-Wildelm-

straßc Ecke der Conserv.
Friedrichstr.1.

: 16 II Friedrichstraße 32 Botenmstr. der
Polizei-Dir.

17 III Gartenstraße 14
Flobr , Hotel-18 IY Geisbergstraße 5

bcsitzer.
19 IV GeiSberg-Jd-

stein erstr. Ecke
20 II Goethestraße-

AdolphS-Allee
Ecke Groll, Kauim.

21 IV Gustav - Adolf -
Hartingstr.Ecke Frankenfeld,

Kaufmann.
22 IV Kapellenstraße 30 in d. Augenheil-

anstalt.
: 23 I Karl-Rheinslr.Eckc 9!ccs, Kanfm.

24 IV Kochbrunncnplatz
(BadhanS zur
Rose)

25 I Labn-Walkmühl-
straße Ecke

Frau Ullmann26 IV Langgasse 34
Wwe.

27 II Mainzcrstraße 54
28 II Mainzerstraße(im

d. Arckivdiener.Archivgebäude) 64
29 I MichelSberg 11 IV.Polizei-Rev.
30 I Moritz- Albrccht-

straße Ecke i. Landgerichts-
Gefängniß

31I
IV Nerostratze 34 Schlosser

R. Mayer.
32 IV stierothal 21
33 IV Nerothal 43

der Schulpedell., 34 I Oranienstraße 9
35 III Park -Bodenstcdt-i-I straße Ecke
36 IV Platterstraße 62

imPostgebäudc.37 I Rheinstraße 25
. 38 II do. 33 Botenmeister

Reg.-Geb.
39 II do. 34 im Ländcrdir.-

Gebäude.
t 40 I do. 90 ber Schulpedell-
l. 41 IV Schachtstraßc 25 Schreinermstr.
, Thurn.

42 I Schicrsteincrstr. 6 Verwalt. Ver-
sorgiingrbaus

» 43 II Schlachthausstr. 24 Portier im
rl Schlachthaus
fl 44 II Schöne Aussicht,n I
e. I

gegenüber der
Roßlcrstraßc i.Rothen Kreuz

8. 45 IV Schulberg 12 der Sckulpedell
n 46 I Schwalbackerstr. 13 die Kasernen-
a, 1 wache.
f- 1 47 IV do. 83 i. Krankenhaus
t, 48 in Sonnenbergerstr.

!
r. I
* I

gegenüber dem
Leberberga. d
Stange

49 ir Sonnenbergerstr. 5(
der Schulpedell50 IV Stiftstraße ! 3k

51 IV Tannusstraße . 5r E.Roos.Rentn
I 52 Walkmüblstraße 3k Kopp, Gastw.

,a 53 : Walramstraße j «
de 04 Westendstraße

Kirchliche Anfeigen.
Voangelische Kirche.

Marktkirche.
28. Mär , (Cbarsreitag).

Militärgottezdienst 8.40 Uhr:

HauptgotteSdienst 10 Ilbr : Dir . Bickel. Nach
der Predigt Beiehte nnd bl. Abendmahl.

Abendgottesdienst5 Ilbr : Psr . Schußler .Na«
der Predigt Beichteu. hl. Abendmahl. Die Eolteee
ist für de» Gemeindehausfonds der Marktkirchen-
gemeindc bestimmt. . .

Abends 8 Ilbr : Geistl. Mnstk-Anffubrnng des
Kirchengefangvercins, Programm U. Text sind für
10 Pst am Eingang zu haben. Der Reinertrag in
zum Orqelneuban ' in der Protestationskirche i»
Spcier bestimmt. Eintritt frei.

1. Ostertag, 30. März.
Militärgottesdienst 8.40 Uhr: Div. -Pfr.

Franke. „
Hanptgottesdieust10 Ilbr : Pfr . Zremendorff.

Nach der Predigt Beichte und hl. Abendmahl.
Abendgottesdienst5 Uhr: Pir . « chußler. Die

Collecte ist für die bedürftigen Gemeinden des
Coiisistorialbezirks bcstinimt.

AmtSwochc: Pfr . Aierncndorff.
2. Ostertag. 31. März.

FrühgotteSdienst8' /» Ilbr : Pfr . Bickel.
Hauptgottesdienst10 Uhr: Pir . Schutzler.
Nachm. 3 Uhr: Ziemeudorff. Prüfung der

iffrmanden.
Bergkirche.

Charfreitag, den 28. März.
8'/- Uhr.Juqendgottesdieilst: Pfr .Beefeiimeyer
10 Ubr, Hauptaottesdienst unter Mitwirkung
Kirchenchores: Pfr . Diehl . Nach der Predigt

chte und bl. Abendmahl. . _ .
5 Ubr Abendgottesdienst: Pir . Grein . Nach
Predigt Beichte»nd hl. Abendmahl.
NB. Die Colleete ist zur Bekleidung bedürftiger

nfirmanden bestimmt.
Oster-Sonntag , den 30. März. _

10 Uhr, Hauptgottesdienst: Pfr . Gre,n.
5 Uhr. Abendgottesdienst: Pfr . Beese innen er

. Die Colleete ist für die Bedürftige»
;nbtn des Confistorialbezirks WieSbader

Oster-Montag, den 31. März.
10 Uhr, Hauptgottesdienst: Hülfsprcdlger

irti«.
8 Uhr. Vorstellung der Confirmanden: Pfr.

chl.
Amtswoche. Taufen und Trauungen : Pfr.

ein Feuermelder zu benutzen, der von dem Ort
des Brandes in der Richtung nach der Feuer¬
wache, Neugaffe 6 , liegt.

Der Branddirector.

Riugkirchc.
Charfreitag, 28. März.

8'/» Uhr, FrühgotteSdienst für die G-memde:
HülsSpr. Schlosser. . ,

Hauptaottesdienst10 Uhr: Vsr. Lieber. Nach
der Predigt Beichte»nd heil. Abendmahl.

5 Uhr, liturg. Gottesdienst unter Mitwirkung
des Ringkirchcnchores: Pfr . Risch. Nachher Beichte
und heil. Abendmahl.

Die Colleeten des Tages sind für die armen
Constrinanden bestimmt.

Die Gcmeindeglieder sind dringend gebeten,
zum Hauptgottesdienst keine Kinder mitzubringen

1. Ostertag, 30. März.
Hauvtgottesdienst10 Ubr: Pfr . Risch. Nach

der Predigt Beichte und heil. Abendmahl.
Abendgottesdienst5 Uhr: Pfr . Lieber.
Die Colleete ist für die bedürft. Gemeinden

des Confistorialbezirksbestimmt.
Clareutbak.

Gottesdienst Vorm. 10 Ubr: Hülisprediger
Schlosser. Nach der Predigt Beichte und heil.
Abendmahl.

2. Ostertaa, 31. März.
Hauptgottesdienst10 Uhr: Pfr . Friedrich.
Mittags 3 Ubr. Prüfung der Confirmanden

Pfr . Risch. (Kein Abendgottesdienst.)
Am Charfreitag finden keine Taufen statt
Taufen (1. Ostertag) : Pfr . Risch.
Taufen 12. Ostertag): Hülfspred. Schlosser.
Beerd.-Woche: Hül'ssprediger Schlosser.

Kapelle des Paulineustifts.
Cbarfreitaa,Vorm. 10 Ubr, Hauptgottesdienst:

Herr GeneralfnperintendentDe. Maurer.
UV« Uhr: Kindergottesdienst.
1. Ostertag. Vorm. 10 Uhr: Hauptgottesdienst.
11' /« Uhr: Kindergottesdienst.
2. Ostertag, Vorm. 10 Uhr: Hauptaottesdienst.

_ Pfr . Christian.
Evangelisches Vereinshaus, Platterstraße 2.

1. Ostertag, Nm. 4'/»Uhr: Versammlung für
junge Mädchen(Sonntags -Verein).

' Abends 8' /- Uhr: Versammlungf. Jedermann
(Bibelstunde).

2. Ostertag. Vorm. 11' /- Uhr: Sonntagsschule.
Abends 8 Uhr: Musikaliseher Abeud des Chr.

V. j. Männer.
Mittwoch, 2. April , Abends 8'/« Uhr: Licht¬

bilder - Vortrag aus den Mijsionsgebieten der
Barmer Mission bei freiem Eintritt f. Jedermann

Jeden Donnerstag, Abends 8'/- Uhr: Gemein¬
schaftsstunde.

Ev. Männer- »nd Jünglingsvrrein.
1. Ostertag, Nackm. 3 Uhr: Freie Versamm¬

lung. 5 Uhr: Andacht.
2. Ostertag, Vorm. 7 Uhr : Spaziergang vom

Vereinslokal au«.
Nachm, u. Abends: Freie Versammlung.
Mittwoch. Abends 8' /« Uhr: Lichtbildcr-Vor

trag im aroßen Saal . (Mit Geiangseinlagen.)
Samst g, Abends 9 Ubr: Gebelstundc.
Männer u. Jünglinge sind herzlich cingeladen.

Jugeudverein.
1. Ostertag, Nm. 3 Uhr: Spiele :c. 5 Uhr:

Andacht.
2. Ostertag, Nachm. 3 Uhr: Fußballspiel auf

dem alten Exerzierplatz.
Dienstag, Abend« 8' /- Uhr: Bibel'tunde.
Mittwoch, Abends 87« Uhr: Betheiligung an

dem Lichtbildcr-Vortrag im großen Saal.
Junge Leute unter 17 Jahren sind herzlich

cingeladen.
Christlicher Verein junger Mänuer. Lokalitäten:

Rhcinstraße 54, Part.
Aeitere Abtheilung.

1. Ostertag, Nachm.: Freie Versammlung.
2. Ostertaa, Nackm.: Freie Versammlung.

Abend« 8 Uhr: Musikalischer Abend im eoang,
Vercinsbau«. Platterstr . 2. Eintritt 50

Mittwoch, Abends 8' /- Uhr: Turnen . _
Donnerstaa. Abend« 8' /- Ubr: Pofaunenchor.
Sanistag, Abends 9 Uhr: Gevetsstundc.

Jugend-Abtheilnng.
An beiden Ostertagen, Nachm, von 4 Uhr an;

Freie Versammlung. ~
Mittwoch. Abends 87- Uhr: Tnrnen.
Männer, sowie Jünglinge über 14 I . sind

herzl. willkommen.
Evangelisches GemcindehanS, Steingaffe 9.

Das Lesezimmer ist Sonn - und Feiertag? von
2—5 Uhr für Erwachsene geöffnet. . .

Lesezimmer: VersammlungIf « ® “ : ,
Jungsrauen-Vereiu der Bergkirchen-Gemernde.

Nachm. 4'/-—7 Ubr.
Dienstag, 1. April, Nachm. 4 Uhr. Mission; .

Verein. .
Katholische Kirche.

Pfarrkirche zum hl. Bonifatins.
Am Charfreitag beginnen dic heil.Ceremomen

um 9 Ubr. Passion na» Johannes mtt etn-
gelegten Chöre,, (von Ett ) Popnle mens von
palostrins . Während des Tages Besuch des heil.
Grabes. Abevdr 6.30 Andacht mit Predigt . ,

Am Gründonnerstag und Cvarireitagistuni
5Ubr Andacht für die diesjähr. Erstcommun canwn.

An, Charfamftag Beginn der Weihen 1.30,
ÄL »«d

Absiinenztaae.
Abendläuten6 Uhr.

Maria -Hilf -Kirche.
Am Charfreitag beginnen die bl. Ceremomen

um 9 Ubr. Während de« ganzes ^ a»eS. B Mch
des bl. Grabes. Di- Colleete rst ' ur d-n Dentfchm
Verein vom hl. Lande beitlmmt. Abends6.30 Uhr
Fastenpredigt nnd Litanei (512).

Gründonnerstag und Charfreitag Nachmittag
3 Uhr Betstnnde der Ersteommumeanten

Am Charfamstag beginnen die hl. Wethen um
7.30 Uhr. um 9 Uhr feierliches Amt.

Die drei letzten Tage der Charwoche find Fast,
und Abstinenztagc.

Altiratholische Kirche . Schwalbacherstratze.
Ostersonntag, den 30. März . Vorm. 10 Uhr:

Hochamt mit Predigt und r .
Ostermontag, den 31. Marz. Vorm. 10 Uhr.

Amt und hl. Communion. ^

Gnangetisch -luthrrisch - r G - ttesvienst,
Adelheidftraße 23.

Freitag, den 28. März (Charfrettag). Bonn.

97- Uhr: Lefegott-sdi-nst. ^ ^tandenmeher.
Gvangriisch -lnth -rischer Gottesdienst.

Oberrealschule. Oranienstraße 7, 2. Stock
Cbarfreitag, Vorm. 97. Ubr: B-ichr-. 10 Uhr.

Hauptgottesdienst. Nockm. 3 Ubr. P ^ dig.An den beiden Ostcrsciertagen sindet - e,e
gottesdicnst statt. Vir . Hempftug.
Kapttsten -G -meinde . Oranienstr. 54.̂ Hth. Pt.

Am Cbarfreitag, Nachmittags 6 Uhr, stnve.
ein liturgischer Gottesdienst statt. c. ,,«, :.«

Jedermann ist freundlickst "ngelad^ -. AutrittPrediger C. Karbmsth.
Apostolische Gemeinde.

Kleine Schioalbacherstraße 10. 2.Et . (Gewerbehalle).
Cbarfreitag. Vormittags 10 Ubr : Gottesd'enst

Nackm. 4 Ubr: HauptgotteSdtenst und Predigt.
Jedermann hat freien Zutritt.
Dentschkatssolische (feeirelig . ) Gemerndr.

Sonntaa. den 30. März, Vormittags 10 Uhr
im Wahlsaale des Ratbbaufes: Erbauung. Con
firmation und Abeudmabl. .

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker, Bülowstraße

Heilsarmee . Frankenstraße 13.
Jeden Abend 87- Ubr. Sonntags auch Vorm.

10 Ubr: Versammlung. Jcderntant, willkommen.

vktmpktrr-si'rthrteo.
Us.mdurx --4mvrilta -4-tnio.

(Generalverfr. der Gesellschaft : L. Rettenmâjes,
Rheinstrasse 21.) *

D. „Abessinia“ 23. März in Haroburg. D.
.Adria “ von Hewyork nach Ostasien, Marz in
Shanghai. D. . Alexandria“ 22. März Mittags von
Philadelphia nach Hamburg. D. „Andalusia
von Ostasien nach Hamburg, 23. Maiz - H •
in Saigon. v . „Arcadia“ von Hamburg nach
Philadelphia, 22. März 11 Uhr 30 Min. Yoim
Dover passirt. D. . Assyria“ von Hamburg nach
Philadelphia, 22. März 7 Uhr Morgens m New-
York. D „Calabria“ 23. März m Hamburg. D.
„Canadia“ von Hamburg nach ^ estindien
21. März 9 Uhr Abends von Havre. D. rUherus-
kia“ 23. März 8 Uhr Morgens in Havre (Heim¬
reise). D. „Christiania“ 22. März 1 Uhr Morg.
Brunsbüttel passirt . v . „Croatia von St. l &oma.
nach Hamburg, 23. März 9 Uhr Morgens von
Havre, v . -Graf Waldersee“ 23. Marz 5 Uhr
Nachm, von Hamburg über Bonlogne sur Mer u.
Plymouth nach Newyorle. v . „Holsatia von
Hamburg nach Westindien, 22.März in Havana.
D. „Itbaka “ 21. März von Funchal (Heimreise).
D „Karthago“ von Hamburg nach Mittelbrasilien,
23. März 6 Uhr 30 Min. Abends von Vhssingen.
D „Markomannia“ von Hamburg nach West¬
indien, 22. März 3 Uhr Nachm, in Antwerpen.
D „Polaria“ von Hamburg nach Westindien,
21. März in St. Thomas, v . „Pontos von Ham¬
burg nach dem La Plata , 22. März Mittags von
Antwerpen. D.-Y. „Prinzessin Victona Luise
(Orientfahrt) 22. März 4 Uhr Nm. von Funchal.
D. „Sevilla“ 23. März in Hamburg. D._„Segovia
von Hamburg nach Ostasien, 21. März 0 Uhr
Nachm, von Singapore. D. „Sibiria“ von Ham¬
burg nach Mittelbrasilien, 22. März von Pernam-
buco. D. „Silesia“ 21. März Malta passirt (Heim¬
reise). v . „Suevia“ 23. März 4 Uhr Morgens von
Hamburg nach Ostasien. D. „Sparta“ von Dün¬
kirchen nach dem La Plata , 22. März von
Rosario, v . „Syria“ 23. März in Hamburg. IX
„Valdivia“ von Hamburg via Leixoes und Lissa¬
bon nach Nordbrasilien, 23. März 9 Uhr Abend?
von Harve.

Diuil mtt. Setlag der L. 6 (6entnbetg ’Mtn Hol-Bu-hdnicker-i In Wiesbaden.
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